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1. Kreisklasse Herren 6er Süd

SV Concordia Emsbüren III : VfB Lingen II 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Herren 6er Süd für 
den VfB Lingen II

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des VfB Lingen II, als Simon Bögel das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Concordia Emsbüren III
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Teschke und Bögel, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Drees / Niemeyer beim 2:3 gegen Jakob /
Marcó. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jakob / Marcó endete. Stroot / Berk verloren wenig später ihre
Partie gegen Teschke / Bögel unterm Strich eindeutig mit 10:12, 3:11, 5:11. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Fahrendorf / Fahrendorf zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Gegenwehr leistete indes Daniel Drees bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Bögel.
Zwischenzeitlich konnte Rickard Niemeyer zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Thomas Teschke aber trotzdem klar mit 1:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Adela
Marcó war Hermann Stroot, obwohl er alles gegeben hatte. Ohne Satzgewinn für Paul Masih van
Lengerich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf Jakob. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Beim wenig später folgenden 11:4, 11:4, 11:5
gegen Kira Kösters fand Michel Berk wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. So
gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Luisa Fahrendorf gegen Norbert Meyer, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Norbert Meyer jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV
Concordia Emsbüren III und VfB Lingen II in die Box. Daniel Drees versäumte es derweil mit einem 6:
11, 1:11, 11:8, 2:11 gegen Thomas Teschke, einen Punkt für sein Team zu erringen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rickard Niemeyer bei der unterm Strich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Simon Bögel. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Concordia Emsbüren III am 23.04.2022
gegen den SV Olympia Laxten V erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfB Lingen II erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:9. Auch für
sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Concordia Emsbüren III

Doppel: Drees / Niemeyer 0:1, Stroot / Berk 0:1, Fahrendorf / Fahrendorf 1:0 
Einzel: D. Drees 0:2, R. Niemeyer 0:2, H. Stroot 0:1, P. Lengerich 0:1, M. Berk 1:0, L. Fahrendorf 0:1 

 VfB Lingen II
Doppel: Teschke / Bögel 1:0, Jakob / Marcó 1:0, Meyer / Kösters 0:1 
Einzel: T. Teschke 2:0, S. Bögel 2:0, R. Jakob 1:0, A. Marcó 1:0, N. Meyer 1:0, K. Kösters 0:1


